
 

 

Stadt Brühl 
 

 Brühl, den 21.10.08

Niederschrift 
über die Sitzung des Hauptausschusses am 20.10.08 

Sitzungsort: A 013 

Beginn der Sitzung um 18.00 Uhr. Ende der Sitzung um 18.30 Uhr. 

Vorsitz führte:Bürgermeister Kreuzberg 

 
Stellvertretende Mitglieder 

Dr. Dahm CDU
Gerharz, F.J. CDU
Vogel CDU
Stilz CDU
Boley CDU
Ehrenstein CDU
Falkenstein CDU
Fischer CDU
Dr. Frantzioch-Immenkeppel CDU
Gerharz, Th. CDU
Hepp CDU
Pohl CDU
Pütz CDU
Rau CDU
Schumacher CDU
Simons CDU
Vetterling CDU

Blanke SPD
Heck SPD
Grafe SPD
Jung SPD
Reinkemeier SPD
Salvador SPD
Vilkman SPD
Weesbach SPD
Wehrhahn SPD

Baule fw/bVb
Arth fw/bVb
Bohlken fw/bVb
Mainzer fw/bVb
Müller fw/bVb

Bortlisz-Dickhoff Grüne
Niclasen Grüne
Schönhütte Grüne
Weber Grüne

Brämer FDP

 

   
Mitglieder 

 Dahmen CDU
 Hosmann CDU
 Klug CDU
 Küster CDU
 Meeth CDU
 Poschmann (1. stellv. Vors.) CDU

  
 Berg SPD
 Breu (2. stv. Vors.) SPD
 Dr. Petran SPD

  
 Schmitz, H. fw/bVb

  
 vom Hagen Grüne

  
 Pitz FDP
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Bürgermeister Kreuzberg  eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
  
A) Öffentlicher Teil 
 
1. Niederschrift vom 25.8.08  
 
Gegen die Fassung der Niederschrift vom 25.8.08 werden keine Einwände erhoben. 
 
2. Mitteilung über eingegangene Anregungen und Beschwerden gem. § 24 GO NW 
 
2.1 Beabsichtigte Verlegung einer Buslinie zur Anbindung  des BTV-Sportzentrums 
      Bezug: Schreiben der Bürgerinitiative „Gagfah-Siedlung Brühl-West“ 
      vom 27.8.08, Schreiben des Bürgermeisters vom 5.9.08   
      Vorlage-Nr. 20/03  k 
 
Der Hauptausschuss nimmt das Schreiben des Bürgermeisters vom 5.9.08 zur Kenntnis. 
 
2.2 Straßenbenennung nach Peter Grahn     
      Bezug: Schreiben von Frau Marianne Röhrig vom 5.8.08,              
      Schreiben des Bürgermeisters vom 18.8.08 
      Vorlage-Nr. 387/80 bv 
 
Der Hauptausschuss nimmt das Schreiben des Bürgermeisters vom 18.8.08 zur Kenntnis. 
 
3. Job-Ticket Vergabe 2009                   
     Vorlage-Nr. 118/92 u 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat beschließt, auch 2009 die Job-Ticket-Vergabe an die Mitarbeiter/innen der 
Stadtverwaltung fortzusetzen und die für den Ankauf des Job-Tickets erforderlichen Mittel in Höhe 
von 138.000,- € im Haushalt 2009 bereitzustellen.  
 
- einstimmig - 
 
4. Sondersatzung gemäß § 4 Abs. 5 der Satzung über die Erhebung von Beiträgen  
    nach § 8 KAG NRW für straßenbauliche Maßnahmen 
    hier: Villestraße zwischen Hochstraße bis zum Ende der Stichstraße 
    Bezug: VkA 30.10.2007           
    Vorlage-Nr. 62/89 g 
 
Fraktionsvorsitzender Klug (CDU) erklärt, dass er dem Beschlussentwurf grundsätzlich 
zustimmen könne, da er den üblichen Gepflogenheiten entspreche. Er wolle jedoch darauf 
hinweisen, dass es möglicherweise Probleme mit den Anwohnern gebe hinsichtlich des Anteils der 
Beitragspflichtigen in Höhe von 60 % für Parkflächen, Straßenbegrünung und 
Straßenentwässerung. Es werde sicherlich  der Wunsch geäußert werden, die Straßenbegrünung 
mit einem geringeren Prozentsatz zu berücksichtigen. 
 
Bürgermeister Kreuzberg erwidert, dass eine gewisse Begrünung der Straße notwendig sei. 
Andererseits sei man sicherlich bereit, evtl. Probleme pragmatisch zu lösen. 
 
   --- 
 



 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat beschließt die in der Anlage beigefügte Sondersatzung gemäß § 4 Abs. 5 der Satzung 
über die Erhebung von Beiträgen nach § 8 des KAG NRW für straßenbauliche Maßnahmen. 
 
- einstimmig - 
 
5. Bestellung des Sachverständigen für die Bewertung von Grundstücken im  
    Umlegungsausschuss und dessen Stellvertreter       
     Vorlage-Nr. 3/78 u 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Rat, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat bestellt für die restliche Laufzeit (bis 2011) der Legislaturperiode des derzeitig 
amtierenden Umlegungsausschusses  
a)  einen neuen Sachverständigen für die Bewertung von Grundstücken und  
b)  einen neuen stellvertretenden Sachverständigen für die Bewertung von Grundstücken  
                         

Vorschläge:   Ordentliches Mitglieder : 
                                                                     Herr Manfred Müller  
  

                                                Stellvertretendes Mitglied: 
                                                                  Herr Michael Hochbaum  

 
- einstimmig - 
 
6. Anfragen 
 
6.1 Sozialarbeiterstelle Pestalozzischule 
 
Fraktionsvorsitzender Dr. Petran (SPD) erinnert an die Zusage des Bürgermeisters, eine 
Schulsozialarbeiterstelle einzurichten. Durch die Verknüpfung mit Vochem sei in diesem Prozess 
mit einer Verzögerung zu rechnen. Der Vertrag mit der derzeitigen Honorarkraft laufe allerdings im 
Dezember aus. Um zu verhindern, dass es dann keinen Ansprechpartner mehr gebe, bittet er, die 
Honorarkraft zunächst weiter zu beschäftigen. 
 
Bürgermeister Kreuzberg schlägt vor, die Angelegenheit im Rahmen der anstehenden 
Haushaltsberatungen zu besprechen. 
 
Fraktionsvorsitzender Dr. Petran (SPD) erklärt sich mit diesem Vorschlag einverstanden. 
 
Ratsfrau Küster (CDU) erinnert in diesem Zusammenhang an die gleiche Situation an der Erich-
Kästner-Realschule und bittet den Bürgermeister, sich auch diesem Problem anzunehmen. 




